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Weihnachten

Sich anrühren lassen
von der Verletzlichkeit
des Lebens

Gegen alle Abgrenzung
Abweisung, Vorsicht
und Verletzungsgefahr 
schauen und staunen 
und sich 
berühren lassen
von der Zärtlichkeit 
der Liebe Gottes
zu uns Menschen
die Hand und Fuß 
bekommen hat
und anschaulich 
geworden ist
in einem Kind

in jedem Kind.

Anna Hennersperger

Gesegnete Weihnachten und viel Glück 
sowie Gesundheit für 2022

Stille  Nacht!
Heilige Nacht!
Hirten erst kundgemacht,
durch der Engel 
Halleluja . . .



 

 

Badstubenweg 90 - 9500 Villach

HUBERT KOLLER
Gasthof-Pension Neuwirth
Inhaber: Familie Galle
Unterthörl 19
A-9602 Thörl-Maglern

Tel. und Fax: 0043 (0)4255/8232

STERNSINGEN 2022 - aber sicher!
MIT ABSTAND den Segen bringen
Liebe Schwestern und Brüder!
Mit Corona, wie im letzten Jahr, hat eine neue Lebensrealität Einzug 
gehalten bei uns und in vielen anderen Ländern. Da aus heutiger Sicht, 
die Sternsingeraktion 2022 durchzuführen und dabei die Gesundheit 
sowie Sicherheit aller Beteiligten zu gewährleisten, sehr kompliziert ist, 
hat unser Pfarrgemeinderat mit Herrn Pfarrer beschlossen, aus Sicher-
heitsgründen die Sternsingeraktion wie letztes Jahr zu gestalten.

•  Spätestens am 3. Jänner 2022 finden Sie einen 
Briefumschlag in Ihrem Briefkasten
•  Im Briefumschlag ist ein Brief; ein Erlagschein; 
ein “Sternsinger-Segen“-Türaufkleber
• Wir bitten um Ihre Spende und Ihre Unterstützung  für das 
Sternsingerprojekt 2022, für Menschen in Not.

Vielen herzlichen Dank für Ihre Hilfe und Unterstützung, im Namen der 
Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika, die mit den Spenden-Projek-
ten jedes Jahr unterstützt werden.
Herzliche Einladung zur Sternsingermesse am Donnerstag, den 6. Jänner 
2022, um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche in Thörl-Maglern!

Gesundheit und Freude im neuen Jahr
wünschen Euch von Herzen

Caspar, Melchior und Balthasar

Liebe Schwestern 
und Brüder in 
Thörl-Maglern!

Die Weihnachtszeit ist von Geschichten 
geheimnisvoll umrahmt. Sie führen 

uns zurück in die Kindheit. Aber dahinter 
ist auch für den Erwachsenen genug Un-
fassbares. Weihnachten übersteigt unser 
Begreifen: GOTT WIRD MENSCH! Hier 
helfen Geschichten. Sie geben der Advent- 
wanderung und der Ankunft in der Christ-
nacht den Zauber. Sie vermögen darzustel-
len, dass uns wie diese Welt wieder neu von 
Gott bewohnt sein will. Die Bibel versteht 
es vorzüglich, die Schwangerschaft Mariens 
und die Geburt Jesu wunderbar zu erzählen. 

Wenn wir ihre Erzählung verstehen wol-
len, dürfen wir die Geschichte nicht als 
ein längst vergangenes Ereignis hören. Wir 
sollten uns vorstellen, sie würde jetzt statt- 
finden. Gerade das ist das Geheimnis von 
Weihnachten. Gott wird Mensch – immer 
wieder neu: gestern, heute und morgen. In 
Ihnen und mir will er Mensch werden!

Mit diesen Gedanken wünsche ich Ihnen 
allen eine gnadenreiche Adventszeit, 
gesegnete Weihnachtsfeiertage und ein 
friedvolles, gesundes neues Jahr 2022!

    Tivadar Jasura
    Pfarrprovisor

Wort
des
Pfarrers

Das Weihnachtsevangelium (Lk 2,1-14) 

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, 
alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutra-

gen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quir-
inius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine 
Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef 
von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in 
die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus 
dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich ein-
tragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit 
ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erst-
geborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 
eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.   
In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und 
hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat der Engel 
des Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn umstrahl-
te sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu 
ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch 
eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden 
soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter ge-
boren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch 
als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, 
in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plöt-
zlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, 
das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist Friede bei den Menschen 
seiner Gnade.  



Tel. 0664/2539920
E-Mail: christof@ogv-reisen.at

Frau URSULA SCHWEI
 85 Jahre - Pessendellach
Frau WALTRAUD NESSMANN 
 75 Jahre - Maglern
Herr RUDOLF GALLE
 80 Jahre - Oberthörl
Frau MARLIES ZECHNER
 75 Jahre - Maglern

Gesundheit und Gottes Segen zum Geburtstag
   wünscht die Pfarrgemeinde!

Geburtstage
Oktober u. November 2021

 A WITZERL - Es darf gelacht werden ...

Allerheiligen auch auf dem Soldatenfriedhof
Am 30. Oktober ließen es sich rund 30 Kinder aus 
unserem Ort nicht nehmen, den Gefallenen auf dem 
Soldatenfriedhof Thörl-Maglern mit selbstgebunde-
nen Blumensträußchen ihre Ehre zu erweisen. Unter 
Einhaltung der gebotenen Covid-Schutz-Maßnahmen 
wurden die Sträußchen samt einer Kerze auf die einzel-
nen Gräber verteilt. 
Stimmungsvoll erleuchteten dann (wetterbedingt) erst 
am Allerseelentag die 179 Kerzen die Gräber der im 
Ersten Weltkrieg Gefallenen Soldaten.

Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten!

Liebe Pfarrgemeinde,
ich lade euch ein, am 10. Dezember um 18 
Uhr eine Kerze anzuzünden, um gemeinsam 
zu beten. Viele Lichter erhellen den Tag.
Zünde das Licht an für: Frieden, Liebe, Gesundheit 
und Freude, für dich selbst, für deine Familie,  für 
die ganze Welt. So möge es hell sein in uns und mit uns.

   "Sag mal, warum stellst du denn den 
Topf mit dem kochenden Wasser in die 
Tiefkühltruhe?" - "Na, ich friere es ein! 
Heißes Wasser kann man doch immer mal 
gut gebrauchen."

Ich heiße TOBIAS PRESCHERN
Bin 13 Jahre alt.

Ich lebe hier in Pessendellach,
die Schule besuche ich in Villach
und möchte mich Firmen lassen,

damit ich den Glauben besser kennenlernen 
kann und auch später einmal heiraten darf.

Ich heiße ROMAN LEX
Bin 12 Jahre alt.

Ich lebe hier in Maglern,
die Schule besuche ich in Villach
und möchte mich Firmen lassen,

weil ich meinen Glauben vertiefen möchte.

Die Verstorbenen aus unserer
Pfarrgemeinde

RUHE
IN

FRIEDEN!

Herr FRANZ ERICH WARL
 84 Jahre, Maglern
 verst. am 7. Oktober 2021
Frau PETRA MILLONIG
 44 Jahre, Oberthörl
 verst. am 13. Oktober 2021
Herr MARTIN SCHWEI
 55 Jahre, Pessendellach
 verst. am 14. Oktober 2021

ACHTUNG!  AUFGEPASST!
Ab sofort ist im Pfarrhof  Thörl-Maglern eine 
Wohnung im 1. Stock (98 m2) zu vermieten. Schöne, 
ruhige und sonnige Lage.
Anfragen an: Heinz Fercher, Telefon: 0650/5115344 

Unsere Firmkandidaten stellen sich vor
“Viele Gaben - Ein Geist”
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Bramberger
Franz
Tischlermeister

Gottesdienste, Feste, Feiern, Aktivitäten u. Spiritualität in den Monaten Dez. 21 und Jän. 22

DEZEMBER 2021

Sonntag, 5. Dezember (2. Adventsonntag)
08.30 Uhr: WORTGOTTESFEIER
  Gebetsgedenken + Aloisia Siedler 
  + Martha und Johann Galle
Ewiges Licht für + Aloisia Siedler

Sonntag, 12. Dezember (3. Adventsonntag)
06.30 Uhr: RORATE-Messe
  + Angela und Theo Rabitsch
Ewiges Licht für + Angela und Theo Rabitsch

Samstag, 18. Dezember - ANBETUNGSTAG
10.00 Uhr: HEILIGE MESSE
  mit Aussetzung des Allerheiligsten
  + Peter Schwei
16.00 Uhr: Eucharistische Andacht mit Segen
Bitte, tragen sie sich für die Anbetungsstunden ein!

Sonntag, 19. Dezember (4. Adventsonntag)
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE
  + Fam. Baumgartner und Fischer
  + Fam. Dorn und Fokter
Ewiges Licht für + der Fam. Baumgartner und 
Fischer und für + der Fam. Dorn und Fokter

Freitag, 24. Dezember - HEILIGER ABEND
15.00 Uhr: KRIPPENANDACHT
20.00 Uhr: CHRISTMETTE - Hl. Messe für 
  + der Fam. Tschofenig und Matti

Samstag, 25. Dezember - CHRISTTAG
08.30 Uhr: WEIHNACHTSFESTMESSE

Sonntag, 26. Dez. - FEST DER HL. FAMILLIE
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE

JÄNNER 2022

Samstag, 1. Jänner 2022 - NEUJAHR
11.00: NEUJAHRSMESSE

Sonntag, 2. Jänner (2. Sonntag nach Weihnachten)
08.30 Uhr: WORTGOTTESFEIER
Ewiges Licht für + Hedwig und Lydia Fina und 
Ingrid Köck-Fina

Donnerstag, 6. Jänner - HEILIGE DREI KÖNIGE
08.30 Uhr: STERNSINGERMESSE

Sonntag 9. Jänner - TAUFE DES HERRN
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE

Sonntag, 16. Jänner (2. Sonntag im Jahreskreis)
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE + Gertrud Jernej
Ewiges Licht für + Gertrud Jernej

Sonntag, 23. Jänner (3. Sonntag im Jahreskreis)
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE

Sonntag, 30. Jänner (4. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr: HEILIGE MESSE + Sibylle Jernej
Ewiges Licht für + Sibylle Jernej

Hl. SILVESTER - 31. Dezember
während der Amtszeit des röm. Papstes Sil-
vester (314-335) bekehrte sich Kaiser Kon-
stantin und erkannte das Christentum als 
Staatsreligion an.
Silvester starb am 31. Dezember 355 und 
wurde in der Priscillakatakombe an der Via 
Salaria beigesetzt.

Die Kollekte bei der Gräbersegnung am Kirchtag 
betrug 442,70 Euro. Zu Allerheiligen und Aller-
seelen 870,90 Euro. Ein inniges Vergelt´s Gott.


